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6. Das (ooldbacber Munderkreu?.
(Eine Sage.)

Puf, Christen, zieht zum Ulorgenlande,
„Das heil'ge Grab ist in Gefahr,

„Zerstört der Sarazenen Lande,
„Auf, rüste dich, du tapfre Schar!"
So hört' man einst den Ruf erschallen
Im Abendlande nah und fern.
In heiliger Begeistrung wallen
Die Edlen zu dem Grab des Herrn.

Es kämpften viele tapfre Ritter
Und sielen fern im freunden Land,
Die Teuren sahen sie nicht wieder,
Zerrissen ward so manches Band.
Nach langen Leiden, schweren Ukühen
Errungen ward der Christen Sieg,
Und in die teure Heimat ziehen
Sie jubelnd aus dem heil'gen Arieg.

Bon allen Zinnen, allen Türmen
Sieht man die Siegesfahnen weh'n,
Begrüßend, die nach heißen Stürmen
Die Teuren endlich wiederfeh'n.
Allüberall im deutschen Lande
Empfing man froh die tapfre Schar
Und jubelt, daß von fremder Bande
Das Grab des Herrn befreiet war.


